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Tagesordnung: 
 

TOP Bezeichnung Vorlage - Nr. 
 

1 Anfragen in der Fragestunde 
 

 

1.1 Nutzungsplanung für die Obstbaumwiese Weddewarden 
– zwischen Umspannwerk und Grauwallkanal 
(Einzelstadtverordneter Die PARTEI) 
 

StVV - FS 6/2024 

1.1.1 Nutzungsplanung für die Obstbaumwiese Weddewarden 
– zwischen Umspannwerk und Grauwallkanal 
(Einzelstadtverordneter Die PARTEI) - Tischvorlage 
 

MIT-FS 6/2024 

1.2 Klagen gegen das Jugendamt (Bündnis 90/Die Grünen) 
 

StVV - FS 7/2024 

1.2.1 Klagen gegen das Jugendamt (Bündnis 90/Die Grünen) 
- Tischvorlage 
 

MIT-FS 7/2024 

1.3 Wann wird die Bezahlkarte für Asylbewerber in 
Bremerhaven eingeführt? (AfD-Gruppe) 
 

StVV - FS 8/2024 

1.3.1 Wann wird die Bezahlkarte für Asylbewerber in 
Bremerhaven eingeführt? (AfD-Gruppe) - Tischvorlage 
 

MIT-FS 8/2024 

1.4 Welche Maßnahmen ergreift der Magistrat im Ausbau 
von Solarenergie? (CDU-Fraktion) 
 

StVV - FS 9/2024 

1.4.1 Welche Maßnahmen ergreift der Magistrat im Ausbau 
von Solarenergie? (CDU-Fraktion) - Tischvorlage 
 

MIT-FS 9/2024 

1.5 Änderung der Geschäftsordnung (BD-Fraktion) - 
Tischvorlage 
 

StVV - FS 10/2024 

1.5.1 Änderung der Geschäftsordnung (BD-Fraktion) - 
Tischvorlage 
 

MIT-FS 10/2024 

1.6 Wie umgehen mit der untragbaren Lage am Leher 
Bahnhof (BD-Fraktion) - Tischvorlage 
 

StVV - FS 11/2024 

1.6.1 Wie umgehen mit der untragbaren Lage am Leher 
Bahnhof (BD-Fraktion) - Tischvorlage 
 

MIT-FS 11/2024 

1.7 Maßnahmen bei unbefugtem Betreten des 
Schulgeländes (CDU-Fraktion) - Tischvorlage 
 

StVV - FS 12/2024 

1.7.1 Maßnahmen bei unbefugtem Betreten des 
Schulgeländes (CDU-Fraktion) - Tischvorlage 
 

MIT-FS 12/2024 

1.8 Bepflanzung Freifläche Cherbourger Straße (Grüne) - 
Tischvorlage 
 

StVV - FS 13/2024 



3 
 

1.8.1 Bepflanzung Freifläche Cherbourger Straße (Grüne) - 
Tischvorlage 
 

MIT-FS 13/2024 

2 Genehmigung der Niederschrift 
 

 

2.1 Genehmigung der Niederschrift der 5. öffentlichen 
Sitzung der Stadtverordnetenversammlung am 
08.02.2024 
 

StVV - V  28/2024 

3 Vorlagen 
 

 

3.1 Änderung der Geschäftsordnung 
 

StVV - V  29/2024 

3.1.1 Änderungsantrag der Fraktionen SPD, CDU und FDP zu 
Vorlage StVV - V 29/2024 - Tischvorlage 
 

StVV - Ä-AT 7/2024 

3.2 Neubesetzung der Ausschüsse - Tischvorlage 
 

StVV - V  30/2024 - 1 

3.3 Ortsgesetz zur Änderung der Beitragsordnung für die 
Kindertageseinrichtungen und die Kindertagespflege in 
der Stadtgemeinde Bremerhaven (Beitragsordnung) 
 
 
 

StVV - V  26/2024 

3.4 Klimaschutzstrategie 2038 | Aussetzung des  
Zertifizierungsverfahrens European Energy Award (EEA) 
 

StVV - V  14/2024 

3.5 Entlastung des Magistrats aus der Haushaltsrechnung 
2021 
 

StVV - V  15/2024 

3.6 Gesamtbericht der Antikorruptionsbeauftragten für das 
Jahr 2023 
 

StVV - V  19/2024 

3.7 Stellenhebungen im Bereich der Polizei mit Wirkung zum 
01.07.2024 
 

StVV - V  23/2024 

3.8 Benennung weiterer sowie nachgemeldeter Mitglieder 
des Migrationsrates (MiRa) für die Legislaturperiode 
2023-2027 
 

StVV - V  24/2024 

3.9 Bericht über die Annahme und Verwendung von 
Beträgen aus Sponsoring, Werbung, Spenden und 
mäzenatischen Schenkungen zur Finanzierung 
öffentlicher Aufgaben der Stadt Bremerhaven für das 
Jahr 2023 
 

StVV - V  22/2024 

3.10 Aufhebung der Festlegung des Stadtumbaugebiets 
Grünhöfe 
 

StVV - V  25/2024 

3.11 Sitzungstermine 2025 
 

StVV - V  31/2024 
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3.12 Wahl einer/eines Beisitzerin/Beisitzers im Vorstand der 
Stadtverordnetenversammlung 
 

StVV - V  32/2024 

3.13 Nachwahl des Jugendhilfeausschusses/Wahl der 
Stadtverordneten und/oder von ihr gewählter Frauen und 
Männer, die in der Jugendhilfe erfahren sind 
 
 

StVV - V  21/2024 - 1 

4 Anträge 
 

 

4.1 Klimaschutz Bremerhaven - Verkehrsberuhigung der 
„Alten Bürger“ (Bürgermeister-Smidt-Straße) (SPD, 
CDU, FDP) 
 

StVV - AT 12/2023 

4.1.1 Änderungsantrag der Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen 
zu AT 12/2023 Klimaschutz Bremerhaven - 
Verkehrsberuhigung der „Alten Bürger“ (Bürgermeister-
Smidt-Straße) (SPD, CDU, FDP) 
 

StVV - Ä-AT 5/2023 

4.2 Instandsetzung Stadthalle (SPD, CDU, FDP) 
 

StVV - AT 13/2023 

4.2.1 Änderungsantrag der Fraktionen SPD, CDU und FDP zu 
AT 13/2023 - Instandsetzung Stadthalle (SPD, CDU, 
FDP) - Tischvorlage 
 

StVV - Ä-AT 6/2024 

4.3 Kommunale Wärmeplanung (SPD, CDU, FDP) 
 

StVV - AT 14/2023 

4.3.1 Änderungsantrag der Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen 
zu AT 14/2023 Kommunale Wärmeplanung (SPD, CDU, 
FDP) 
 

StVV - Ä-AT 6/2023 

4.3.2 Änderungsantrag der Fraktionen SPD, CDU und FDP zu 
AT 14/2023 - Kommunale Wärmeplanung (SPD, CDU, 
FDP) - Tischvorlage 
 

StVV - Ä-AT 5/2024 

4.4 Sicherheits- und Sauberkeitsoffensive (SPD, CDU, FDP) 
 

StVV - AT 15/2023 

4.4.1 Änderungsantrag der Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen 
zu AT 15/2023 Sicherheits- und Sauberkeitsoffensive 
(SPD, CDU, FDP) 
 

StVV - Ä-AT 3/2023 

4.5 Gute Schulgebäude für eine moderne Bildung (SPD, 
CDU, FDP) 
 

StVV - AT 16/2023 

4.6 Pilotprojekt Naturkindergarten Jahnstraße (SPD, CDU, 
FDP) 
 

StVV - AT 19/2023 

4.6.1 Änderungsantrag der Fraktion Bündnis 90 / DIE 
GRÜNEN zu Antrag StVV AT 19/2023 - Pilotprojekt 
Naturkindergarten Jahnstraße 
 

StVV - Ä-AT 3/2024 

4.7 Neubau eines Jugendgästehauses (SPD, CDU, FDP) StVV - AT 21/2023 
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4.8 Neue Wege bei der Bürger:innenbeteiligung gehen – 
einen gelosten Bürgerrat zum Thema Biotonne 
einrichten (SPD, CDU, FDP) 
 

StVV - AT 22/2023 

4.9 ZURÜCKGEZOGEN - Neue Parks in der Innenstadt – 
Mehr Stadtgrün zur Erholung (SPD, CDU, FDP) 
 

StVV - AT 25/2023 

4.9.1 Änderungsantrag der Fraktion Bündnis 90 / DIE 
GRÜNEN zu Antrag StVV AT 25/2023 - Neue Parks in 
der Innenstadt – Mehr Stadtgrün zur Erholung 
 

StVV - Ä-AT 4/2024 

4.10 ZURÜCKGEZOGEN - Nachhaltige Energie für 
Bremerhaven (SPD, CDU, FDP) 
 

StVV - AT 26/2023 

4.11 ZURÜCKGEZOGEN - Wiederherstellung der 
Wasserführung entlang des ursprünglichen Verlaufs der 
Aue in Lehe (SPD, CDU, FDP) 
 

StVV - AT 30/2023 

4.12 ZURÜCKGEZOGEN - Autonome CO2-freie 
Fähranbindung Werftquartier - Innovationsvorhaben H-
AuTAq - Autonom fahrendes Wassertaxi mit 
Elektro/Brennstoffzellenantrieb für die abgasfreie und 
geräuscharme Personenbeförderung (SPD, CDU, FDP) 
 

StVV - AT 31/2023 

4.13 Informationssuche im Sitzungsdienst auf 
Bremerhaven.de vereinfachen (Einzelstadtverordnete 
Marnie Knorr) 
 

StVV - AT 32/2023 

4.14 Aufwertung des Reinkenheider Forsts (GRÜNE) 
 

StVV - AT 33/2023 

4.15 Bremerhaven tritt der Initiative „Lebenswerte Städte 
durch angepasste Geschwindigkeiten“ bei (GRÜNE) 
 

StVV - AT 34/2023 

4.16 Freiflächen für Photovoltaikpark (DIE LINKE) 
 

StVV - AT 35/2023 

4.17 Pieksen rettet Leben – Stadtverordnete gehen mit gutem 
Beispiel voran (BD) 
 

StVV - AT 36/2023 

4.18 Zebrastreifen vor der Krippe in der Eisenbahnstraße 
(BD) 
 

StVV - AT 37/2023 

4.19 Impuls für die Bremerhavener Innenstadt: Wochenmarkt 
Fair und Regional in der Innenstadt (Bündnis 90/ Die 
Grünen) 
 

StVV - AT 2/2024 

4.20 Theodor-Heuss-Platz zu Klimaplatz umbauen (Fraktion 
DIE LINKE) 
 

StVV - AT 3/2024 

4.21 Debatte zur Dringlichkeit zulassen (Veränderung § 12 
Go STVV Abs. 3) (Bündnis 90/Die Grünen) 
 

StVV - AT 4/2024 
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4.22 Maßnahmen gegen den Klimawandel: Aufbau eines 
Treibhausgas-Emissionskatasters für die Stadt 
Bremerhaven (Bündnis 90/Die Grünen) 
 

StVV - AT 5/2024 

4.23 Bremerhaven braucht eine neue Stadthalle (Bündnis 
90/DIE GRÜNEN, Beitritt DIE LINKE) 
 

StVV - AT 6/2024 

5 Anfragen 
 

 

5.1 Grundwasserproblematik in Wulsdorf (BD-Fraktion) - 
Neufassung 
 

StVV - AF 2/2024 

5.2 Magistrat verhindert mit unzutreffender Begründung die 
Verringerung der Müllberge aus Einwegverpackungen 
Antwort des Magistrats zur Anfrage AF-27/2023 des 
Stadtverordneten Claudius Kaminiarz, Bündnis 90/DIE 
GRÜNEN vom 12.10.2023 (Bündnis 90/Die Grünen) 
 

StVV - AF 3/2024 

5.3 Zukunftskonzept Seniorenpolitik - Gesundheitliche 
Prävention in den Sozialräumen (Bündnis 90/Die 
Grünen) 
 

StVV - AF 4/2024 

5.4 Öffentliche Ladestationen für Elektro-LKWs in 
Bremerhaven (Bündnis 90/Die Grünen) 
 

StVV - AF 5/2024 

5.5 Zukunftskonzept für Seniorenpolitik - Bereitstellung von 
qualifizierter und vernetzter Seniorenberatung (Bündnis 
90/Die Grünen) 
 

StVV - AF 6/2024 

5.6 Auswirkungen der Insolvenz des A & A 
Bauunternehmens (BD-Fraktion) 
 

StVV - AF 7/2024 

5.7 Praxisintegrierte Ausbildung für Erzieher:innen – PiA 
(Bündnis 90/DIE GRÜNEN) 
 

StVV - AF 8/2024 

5.8 Bundeswehr und Zivilschutz in den Schulen 
Bremerhavens (AfD-Gruppe) 
 

StVV - AF 9/2024 

5.9 Bewerbungssituation an Bremerhavener Schulen (BD-
Fraktion) 
 

StVV - AF 10/2024 

5.10 Einnahmen und Ausgaben aus der Tourismusabgabe 
City-Tax Bremerhaven (CDU-Fraktion) 
 

StVV - AF 11/2024 

5.11 Jährlicher Sachstandsbericht über das Ärztemonitoring 
und kommunalpolitische Handlungsweisen für 
Bremerhaven (CDU-Fraktion) 
 

StVV - AF 12/2024 

6 Mitteilungen 
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6.1 Förderung der Nutzung von Mehrweg-Verpackungen 
und Einführung einer Steuer auf Einweg-Verpackungen 
(GRÜNE) 
 

MIT-AF 27/2023 

6.2 Digitalisierung der Stadtverwaltung (GRÜNE) 
 

MIT-AF 30/2023 

6.3 Schutz der Stadt Bremerhaven vor Hochwasser durch 
schnellstmöglichen Bau eines neuen Geeste-
Sperrwerkes (GRÜNE) 
 

MIT-AF 31/2023 

6.4 Angebote und Bewirtungskosten der städtischen 
Familienzentren Bremerhavens (CDU) 
 

MIT-AF 35/2023 

6.5 Beseitigung von Barrieren für eine inklusive 
Stadtentwicklung (FDP) - Tischvorlage 
 

MIT-AF 36/2023 

6.6 Alarmierende Hürden für Ärzteniederlassung in 
Bremerhaven: Magistrat gefordert (FDP) - Tischvorlage 
 

MIT-AF 37/2023 

6.7 Zukunftskonzept für Seniorenpolitik - Bereitstellung von 
qualifizierter und vernetzter Seniorenberatung (Bündnis 
90/Die Grünen) - Tischvorlage 
 

MIT-AF 6/2024 

6.8 Auswirkungen der Insolvenz des A & A 
Bauunternehmens (BD-Fraktion) - Tischvorlage 
 

MIT-AF 7/2024 

6.9 Praxisintegrierte Ausbildung für Erzieher:innen – PiA 
(Bündnis 90/DIE GRÜNEN) - Tischvorlage 
 

MIT-AF 8/2024 

6.10 Bundeswehr und Zivilschutz in den Schulen 
Bremerhavens (AfD-Gruppe) - Tischvorlage 
 

MIT-AF 9/2024 
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TOP 
1 
 

Anfragen in der Fragestunde   

 

 

TOP 
1.1 
 

Nutzungsplanung für die Obstbaumwiese Weddewarden 
– zwischen Umspannwerk und Grauwallkanal 
(Einzelstadtverordneter Die PARTEI)  

StVV - FS 6/2024 

 

TOP 
1.1.1 
 

Nutzungsplanung für die Obstbaumwiese Weddewarden 
– zwischen Umspannwerk und Grauwallkanal 
(Einzelstadtverordneter Die PARTEI) - Tischvorlage  

MIT-FS 6/2024 

Beschluss: 
Die Stadtverordnetenversammlung nimmt die Anfrage in der Fragestunde und die 
Antwort des Magistrats zur Kenntnis. 
 

 

TOP 
1.2 
 

Klagen gegen das Jugendamt (Bündnis 90/Die Grünen)  StVV - FS 7/2024 

 

TOP 
1.2.1 
 

Klagen gegen das Jugendamt (Bündnis 90/Die Grünen) - 
Tischvorlage  

MIT-FS 7/2024 

Beschluss: 
Die Stadtverordnetenversammlung nimmt die Anfrage in der Fragestunde und die 
Antwort des Magistrats zur Kenntnis. 
 

 

TOP 
1.3 
 

Wann wird die Bezahlkarte für Asylbewerber in 
Bremerhaven eingeführt? (AfD-Gruppe)  

StVV - FS 8/2024 

 

TOP 
1.3.1 
 

Wann wird die Bezahlkarte für Asylbewerber in 
Bremerhaven eingeführt? (AfD-Gruppe) - Tischvorlage  

MIT-FS 8/2024 

Beschluss: 
Die Stadtverordnetenversammlung nimmt die Anfrage in der Fragestunde und die 
Antwort des Magistrats zur Kenntnis.  
 

 

TOP 
1.4 
 

Welche Maßnahmen ergreift der Magistrat im Ausbau 
von Solarenergie? (CDU-Fraktion)  

StVV - FS 9/2024 

 

TOP 
1.4.1 

Welche Maßnahmen ergreift der Magistrat im Ausbau 
von Solarenergie? (CDU-Fraktion) - Tischvorlage 

MIT-FS 9/2024 

Beschluss: 
Die Stadtverordnetenversammlung nimmt die Anfrage in der Fragestunde und die 
Antwort des Magistrats zur Kenntnis.  
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TOP 
1.5 
 

Änderung der Geschäftsordnung (BD-Fraktion) - 
Tischvorlage  

StVV - FS 10/2024 

 

TOP 
1.5.1 
 

Änderung der Geschäftsordnung (BD-Fraktion) - 
Tischvorlage  

MIT-FS 10/2024 

Beschluss: 
Die Stadtverordnetenversammlung nimmt die Anfrage in der Fragestunde und die 
Antwort des Magistrats zur Kenntnis. 
 

 

TOP 
1.6 
 

Wie umgehen mit der untragbaren Lage am Leher 
Bahnhof (BD-Fraktion) - Tischvorlage  

StVV - FS 11/2024 

 

TOP 
1.6.1 
 

Wie umgehen mit der untragbaren Lage am Leher 
Bahnhof (BD-Fraktion) - Tischvorlage  

MIT-FS 11/2024 

Beschluss: 
Die Stadtverordnetenversammlung nimmt die Anfrage in der Fragestunde und die 
Antwort des Magistrats zur Kenntnis. 
 

 

TOP 
1.7 
 

Maßnahmen bei unbefugtem Betreten des 
Schulgeländes (CDU-Fraktion) - Tischvorlage  

StVV - FS 12/2024 

 

TOP 
1.7.1 
 

Maßnahmen bei unbefugtem Betreten des 
Schulgeländes (CDU-Fraktion) - Tischvorlage  

MIT-FS 12/2024 

Beschluss: 
Die Stadtverordnetenversammlung nimmt die Anfrage in der Fragestunde und die 
Antwort des Magistrats zur Kenntnis. 
 

 

TOP 
1.8 
 

Bepflanzung Freifläche Cherbourger Straße (Grüne) - 
Tischvorlage  

StVV - FS 13/2024 

 

TOP 
1.8.1 
 

Bepflanzung Freifläche Cherbourger Straße (Grüne) - 
Tischvorlage  

MIT-FS 13/2024 

Beschluss: 
Die Stadtverordnetenversammlung nimmt die Anfrage in der Fragestunde und die Antwort des 
Magistrats zur Kenntnis.  
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TOP 
2 
 

Genehmigung der Niederschrift   

 

TOP 
2.1 
 

Genehmigung der Niederschrift der 5. öffentlichen 
Sitzung der Stadtverordnetenversammlung am 
08.02.2024  

StVV - V  28/2024 

Beschluss: 
Die Stadtverordnetenversammlung genehmigt die Niederschrift in der vorgelegten 
Fassung. 
 

 

TOP 
3 
 

Vorlagen   

 

 

TOP 
3.1 
 

Änderung der Geschäftsordnung  StVV - V  29/2024 

Beschluss: 
1. In § 8 Satz 2 werden die Worte „innerhalb einer Woche“ durch das Wort 

„unverzüglich“ ersetzt. 
2. Es wird ein neuer § 9 a „Sitzungsende“ hinzugefügt: 

§ 9 a Sitzungsende 
(1) Die Sitzung der Stadtverordnetenversammlung endet spätestens um 21 Uhr 
des in der Einladung genannten Sitzungstages. 
(2) Die Stadtverordnetenversammlung kann während der Sitzung mit 
Stimmenmehrheit eine Verlängerung der Sitzungsdauer beschließen. 

3. § 14 Absatz 2 wird wie folgt neu gefasst: 
Die Gesamtredezeit je Tagesordnungspunkt beträgt, soweit interfraktionell nicht 
anderweitige Absprachen getroffen wurden, grundsätzlich 15 Minuten je Fraktion, 
10 Minuten je Gruppe und 5 Minuten je Einzelstadtverordneter oder 
Einzelstadtverordnetem. Die einzelnen Redebeiträge in einem 
Tagesordnungspunkt (Fraktionen jeweils max. 3 Redebeiträge, Gruppen jeweils 
max. 2 Redebeiträge und Einzelstadtverordnete jeweils max. 1 Redebeitrag) 
dürfen in der Regel jeweils max. 5 Minuten dauern und die nicht genutzte Zeit 
verfällt. Bei Haushaltsberatungen kann jede Fraktion zusätzlich für ein Mitglied bis 
zu 20 Minuten Redezeit, für jede Gruppe zusätzlich für ein Mitglied bis zu 10 
Minuten Redezeit und jede Einzelstadtverordnete oder jeder 
Einzelstadtverordneter zusätzlich bis zu 5 Minuten Redezeit beanspruchen. Im 
Übrigen kann für einzelne Verhandlungsgegenstände die 
Stadtverordnetenversammlung ohne Absprache die Redezeit verlängern oder 
verkürzen. Die Begründung der Dringlichkeit sowie die Zustimmung oder die 
Ablehnung der Dringlichkeit, nach § 12 Abs. 3 GOStVV, kann jede Fraktion, jede 
Gruppe und jede Einzelstadtverordnete oder jeder Einzelstadtverordneter 
innerhalb von 3 Minuten begründen. 

4. § 16 Satz 1 wird wie folgt neu gefasst: 
„Die Rednerinnen und Redner können im freien Vortrag sprechen und hierzu 
Aufzeichnungen benutzen.“ 
In § 16 Satz 2 werden die Worte „kann nur“ durch das Wort „wird“ ersetzt und die 
Worte „werden oder“ gestrichen. 

5. In § 18 Satz 2 werden die Wörter „richtig stellen“ durch das Wort „richtigstellen“ 
ersetzt. 

6. § 28 Satz 3 wird wie folgt neu gefasst: 
„Sind mehrere Personen zur Wahl vorgeschlagen, werden alle Bewerberinnen 
und Bewerber in alphabetischer Reihenfolge erfasst.“ 

7. § 29 wird wie folgt neu gefasst: 
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(1) Die Stimmzettel müssen die gleiche Größe, Farbe, Beschaffenheit und 
Beschriftung haben. Die Stimmzettel sind vor der Abgabe zu falten. Die 
farbliche Markierung der Stimmabgabe soll einheitlich sein, um Rückschlüsse 
auf die stimmenabgebende Person zu vermeiden. Sind mehrere Personen zur 
Wahl vorgeschlagen, werden alle Bewerberinnen und Bewerber in 
alphabetischer Reihenfolge auf einem Stimmzettel erfasst. 

(2) Die Stimmabgabe erfolgt durch klar erkennbare Kennzeichnung an der im 
Stimmzettel hierfür vorgesehenen Stelle. Bei weiterer Beschriftung, 
Gestaltung oder bei fehlender Kennzeichnung des Stimmzettels ist die 
Stimme ungültig. Über die Gültigkeit der Stimmzettel entscheidet der Vorstand 
mit den hinzugezogenen zwei Stadtverordneten. 

8. § 30 Abs. 1 wird wie folgt neu gefasst: 
„Gewählt ist diejenige Person, für die mehr als die Hälfte der gültigen Stimmen 
abgegeben worden sind. Wird dieses Ergebnis im ersten Wahlgang nicht erreicht, 
so findet eine engere Wahl zwischen den beiden Personen statt, die im ersten 
Wahlgang die höchsten Stimmzahlen erhalten haben. Bei Stimmengleichheit 
entscheidet das Los, das die Stadtverordnetenvorsteherin oder der 
Stadtverordnetenvorsteher zieht. Sind für die Wahl die Grundsätze des 
Verhältniswahlrechts maßgeblich, findet auf die Auszählung das 
Höchstzahlverfahren nach d’Hondt Anwendung. Bei gleichen Höchstzahlen 
entscheidet das von der Stadtverordnetenvorsteherin oder dem 
Stadtverordnetenvorsteher zu ziehende Los (§ 34 Stadtverfassung).“ 

9. § 31 Satz 1 wird wie folgt neu gefasst: 
„Über jede Sitzung ist von der Leiterin oder dem Leiter des Büros der 
Stadtverordnetenversammlung eine Niederschrift zu fertigen, in der insbesondere 
die gefassten Beschlüsse wörtlich zu verzeichnen sind.“ 

10. In § 32 Absatz 3 werden nach dem Wort „Stadtverordnetenversammlung“ die Wörter 
„mit Stimmenmehrheit“ eingefügt. 

11. In § 34 Satz 2 werden nach dem Wort „Ratsinformationssystem“ die Wörter „für die 
Verwaltung“ eingefügt. 

12. § 35 Absatz 2 wird wie folgt neu gefasst: 
Soweit sich aus einer Vorlage finanzielle Auswirkungen ergeben, sind diese unter 
dem Gliederungspunkt D aufzuführen und dabei wie folgt zu gliedern: 
a) Belastung Haushalt lfd. Jahr / Folgejahre 
b) Einwerbung Drittmittel EU /Bund / Bremen 
c) prozentuale Anteile der Finanzierung 
d) Vorratsbeschluss. 
Außerdem ist – soweit wie möglich – darzustellen, 
1. ob der Beschlussvorschlag personalwirtschaftliche Auswirkungen hat 
a) übliche anerkannte Bedarfe 
b) Befristungen, 
2. ob der Beschlussvorschlag durch weitere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
räumliche 
Auswirkungen hat 
a) Unterbringung im Raumbestand 
b) Neuanmietung von Räumen (insbesondere Kosten und Laufzeiten der 
Verträge), 
3. wie die Geschlechtergerechtigkeit sichergestellt wird (Genderprüfung), 
4. welche klimaschutzzielrelevanten Auswirkungen der Beschlussvorschlag hat, 
5. ob ausländische Mitbürgerinnen und Mitbürger von dem Beschlussvorschlag in 
besonderer Weise betroffen werden, 
6. ob von dem Beschlussvorschlag die besonderen Belange der Menschen mit 
Behinderung betroffen werden, 
7. ob von dem Beschlussvorschlag die besonderen Belange des Sports betroffen 
werden, 
8. ob bei einer besonderen örtlichen Betroffenheit eines Stadtteils die zuständige 
Stadtteilkonferenz informiert wurde und 
9. ob die besonderen Belange von Kindern, Jugendlichen und jüngeren 
Erwachsenen überprüft und die Beteiligung an sie betreffenden Themen 
dokumentiert wurden. 
 
In § 35 Absatz 3 wird die Zahl nach dem Wort „Nummer“ die Zahl „4“ durch die 
Zahl „5“ ersetzt. 
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13. § 36 Absatz 1 wird wie folgt neu gefasst: 
„Anträge sind der Stadtverordnetenvorsteherin oder dem 
Stadtverordnetenvorsteher spätestens elf Tage vor Beginn der Sitzung der 
Stadtverordnetenversammlung in elektronischer Form (als docx-Datei und als 
PDF-Datei) einzureichen. Die PDF-Datei muss unterschrieben sein (§ 5 Abs. 2 
GOStVV gilt entsprechend). Änderungsanträge können eingebracht werden, 
solange die Beratung des Gegenstandes, auf den sie sich beziehen, noch nicht 
abgeschlossen ist.“ 
 
Nach § 36 Absatz 3 werden die folgenden Absätze neu hinzugefügt: 
(4) Eingebrachte Änderungsanträge werden dem jeweiligen Tagesordnungspunkt 

zugeordnet und gemeinsam mit der dazugehörigen Vorlage oder dem 
dazugehörigen Antrag beraten. 

(5) Alle Anträge aus der Stadtverordnetenversammlung zu denen noch kein 
Beschluss gefasst wurde, gelten mit dem Ende der Wahlperiode, in der sie 
eingebracht sind, oder mit der Auflösung der Stadtverordnetenversammlung 
als erledigt. 

(6) Die Wortwahl bei Anträgen (nach § 36 GOStVV) und Anfragen (nach § 38 und 
§ 39 GOStVV) hat der kommunalparlamentarischen Ordnung der 
Stadtverordnetenversammlung Rechnung zu tragen. Gegen die 
parlamentarische Ordnung verstoßen Anträge und Anfragen insbesondere, 
wenn sie gegen die Menschenwürde verstoßen, entstellende, 
diskriminierende, rassistische oder beleidigende Meinungsäußerungen 
enthalten, zu Straftaten oder Ordnungswidrigkeiten auffordern, Maßnahmen 
verlangt werden, die gegen die verfassungsmäßige Ordnung verstoßen oder 
sich einer der Würde der parlamentarischen Ordnung nicht angemessenen 
Sprache bedienen. 

(7) Die Stadtverordnetenvorsteherin oder der Stadtverordnetenvorsteher kann 
den Inhalt der Anträge und Anfragen prüfen. Stellt sie oder er Mängel im 
Sinne dieser Geschäftsordnung fest, fordert sie oder er die Antragstellende 
Fraktion, Gruppe oder die Einzelstadtverordnete oder den 
Einzelstadtverordneten zur Abhilfe auf. Erfolgt diese Abhilfe nicht innerhalb 
einer gesetzten Frist, legt sie oder er den Antrag oder die Anfrage dem 
Vorstand der Stadtverordnetenversammlung vor. Dieser entscheidet auf 
seiner nächsten Sitzung abschließend über die Zulässigkeit. 

14. In § 38 Absatz 1 Satz 1 wird nach dem Wort „Form“ hinzugefügt „(als docx-Datei und 
als PDF-Datei). 
In § 38 Absatz 1 wird nach Satz 1 wird der folgende Satz hinzugefügt: 
„Die PDF-Datei muss unterschrieben sein (§ 5 Abs. 2 GOStVV gilt entsprechend).“ 

15. In § 39 Absatz 1 Satz 4 werden nach dem Wort „Stadtverordnetenvorsteher“ die 
Wörter „in elektronischer Form (als docx-Datei und als PDF-Datei)“ hinzugefügt. 
Nach § 39 Absatz 1 Satz 4 wird der folgende Satz hinzugefügt: 

„Die PDF-Datei muss unterschrieben sein (§ 5 Abs. 2 GOStVV gilt 
entsprechend).“ 

16. In § 41 Absatz 2 Satz 2 wird die Zahl „13“ durch die Zahl „10“ ersetzt. 
§ 41 Absatz 2 Satz 4 wird wie folgt neu gefasst: 

„Stadtverordnete, die keiner Fraktion oder Gruppe angehören, können verlangen, 
in bis zu vier Ausschüssen ihrer Wahl beratendes Mitglied zu werden. 

17. In § 44 Absatz 2 wird unter Ziffer 1 das Wort „Frauenbeauftragen“ durch das Wort 
„Frauen- und Gleichstellungsbeauftragten“ ersetzt.“ 
In § 44 Absatz 2 Ziffer 4 wird nach dem Wort „Migrationsrates“ das Wort „und“ 
hinzugefügt. 
Nach § 44 Absatz 3 werden die folgenden Absätze neu hinzugefügt: 

(3) Das Jugendparlament ist berechtigt Anträge an die Ausschüsse der 
Stadtverordnetenversammlung zu stellen. Abs. 2 Satz 2 gilt entsprechend. 

(4) Im Übrigen bestimmen sich die Rechte des Jugendparlaments und des 
Migrationsrates nach der für das jeweilige Gremium geltenden Satzung in der 
jeweils geltenden Fassung. 

18. In § 46 wird der neue Satz 2 hinzugefügt: 
„Spezialgesetzliche Regelungen, insbesondere das Ortsgesetz über die 
Behandlung von Petitionen auf kommunaler Ebene, bleiben unberührt.“ 

19. Die Überschrift von § 55 wird geändert von „Ordnungsruf“ zu „Sach- und Ordnungsruf“ 
und der Paragraph wird wie folgt neu gefasst: 
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(1) Die Stadtverordnetenvorsteherin oder der Stadtverordnetenvorsteher ruft 
Rednerinnen oder Redner, die vom Verhandlungsgegenstand erheblich 
abweichen, zur Sache. 

(2) Verletzt ein Mitglied der Stadtverordnetenversammlung oder ein Mitglied 
des Magistrats die Würde oder die Ordnung des Hauses, insbesondere 
durch Formulierungen, die gegen die Menschenwürde verstoßen, 
entstellende, diskriminierende, rassistische oder beleidigende 
Meinungsäußerungen enthalten, zu Straftaten oder Ordnungswidrigkeiten 
auffordern, durch die Maßnahmen verlangt werden, die gegen die 
verfassungsmäßige Ordnung verstoßen oder stört sie oder er den 
ordnungsgemäßen Sitzungsablauf, ruft die Stadtverordnetenvorsteherin 
oder der Stadtverordnetenvorsteher sie oder ihn zur Ordnung. Der 
Ordnungsruf und der Anlass hierzu dürfen von den nachfolgenden 
Rednerinnen oder Rednern nicht behandelt werden. 

20. Es wird ein neuer § 55 a „Wortentziehung“ hinzugefügt: 
§ 55a Wortentziehung 

Ist ein Mitglied der Stadtverordnetenversammlung oder ein Mitglied vom Magistrat 
während einer Sitzung zweimal zur Ordnung gerufen und beim ersten Mal auf die 
Folgen eines zweiten Rufes zur Sache oder zur Ordnung hingewiesen worden, so 
muss ihr oder ihm die Stadtverordnetenvorsteherin oder der 
Stadtverordnetenvorsteher das Wort entziehen. Die Wortentziehung kann für den 
jeweiligen Verhandlungsgegenstand oder, nach Beschluss durch den Vorstand 
der Stadtverordnetenversammlung, für die gesamte Sitzung ausgesprochen 
werden. Eine weitere Ordnungsverletzung in der gleichen Sitzung ist als gröbliche 
Verletzung der Ordnung anzusehen. Die Wortentziehung für den jeweiligen 
Verhandlungsgegenstand erfolgt ebenfalls bei Überschreitung der Redezeiten 
nach § 14 Abs. 2. 

21. Es wird ein neuer § 55 b „Ausschluss von Mitgliedern der 
Stadtverordnetenversammlung“ hinzugefügt: 

§ 55b Ausschluss von Mitgliedern der Stadtverordnetenversammlung 
Bei grober Ungebühr oder wiederholten Zuwiderhandlungen gegen die zur 
Aufrechterhaltung der Ordnung gegebenen Vorschriften kann ein Mitglied der 
Stadtverordnetenversammlung von einer oder mehreren, höchstens aber drei 
Sitzungen ausgeschlossen werden. Die Stadtverordnetenvorsteherin oder der 
Stadtverordnetenvorsteher kann den sofortigen Ausschluss des Mitglieds vorläufig 
vornehmen und durchführen. Die Maßnahme bedarf nach ihrer Durchführung der 
Bestätigung durch die Stadtverordnetenversammlung (§ 38 Stadtverfassung). 

22. In § 57 Absatz 2 wird ein neuer Satz 2 hinzugefügt: 
Weiteres regelt das Ortsgesetz über die Rechnungsprüfung in der Stadtgemeinde 
Bremerhaven (Rechnungsprüfungsordnung). 

 

 

TOP 
3.1.1 
 

Änderungsantrag der Fraktionen SPD, CDU und FDP zu 
Vorlage StVV - V 29/2024 - Tischvorlage  

StVV - Ä-AT 7/2024 

Beschluss: 
Der Beschlussvorschlag wird wie folgt geändert: 
Punkt 13 wird wie folgt neu gefasst: 
 
13. § 36 Absatz 1 wird wie folgt neu gefasst: „Anträge sind der Stadtverordnetenvorsteherin 
oder dem Stadtverordnetenvorsteher spätestens elf Tage vor Beginn der Sitzung der 
Stadtverordnetenversammlung in elektronischer Form (als docx-Datei und als PDF-Datei) 
einzureichen. Die PDF-Datei muss unterschrieben sein (§ 5 Abs. 2 GOStVV gilt 
entsprechend). Änderungsanträge können eingebracht werden, solange die Beratung des 
Gegenstandes, auf den sie sich beziehen, noch nicht abgeschlossen ist.“ 
 
Nach § 36 Absatz 3 werden die folgenden Absätze neu hinzugefügt: 
(4) Eingebrachte Änderungsanträge werden dem jeweiligen Tagesordnungspunkt 
zugeordnet und gemeinsam mit der dazugehörigen Vorlage oder dem dazugehörigen Antrag 
beraten. 
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(5) Alle Anträge aus der Stadtverordnetenversammlung zu denen noch kein Beschluss gefasst 
worden ist, gelten mit dem Ende der Wahlperiode, in der sie eingebracht sind, oder mit der 
Auflösung der Stadtverordnetenversammlung als erledigt. 
 
(6) Die Wortwahl bei Anträgen (nach § 36 GOStVV) und Anfragen (nach § 38 und § 39 
GOStVV) hat der kommunalparlamentarischen Ordnung der Stadtverordnetenversammlung 
Rechnung zu tragen. Gegen die parlamentarische Ordnung verstoßen Anträge und Anfragen 
insbesondere, wenn sie gegen die Menschenwürde verstoßen, entstellende, diskriminierende, 
rassistische oder beleidigende Meinungsäußerungen enthalten, zu Straftaten oder 
Ordnungswidrigkeiten auffordern, Maßnahmen verlangt werden, die gegen die 
verfassungsmäßige Ordnung verstoßen oder sich einer der Würde der parlamentarischen 
Ordnung nicht - 4 - angemessenen Sprache bedienen. 
 
(7) Die Stadtverordnetenvorsteherin oder der Stadtverordnetenvorsteher kann den Inhalt der 
Anträge und Anfragen prüfen. Stellt sie oder er Mängel im Sinne dieser Geschäftsordnung 
fest, fordert sie oder er die Antragstellende Fraktion, Gruppe oder die Einzelstadtverordnete 
oder den Einzelstadtverordneten zur Abhilfe auf. Erfolgt diese Abhilfe nicht innerhalb einer 
gesetzten Frist, legt sie oder er den Antrag oder die Anfrage dem Vorstand der 
Stadtverordnetenversammlung vor. Dieser entscheidet auf seiner nächsten Sitzung 
abschließend über die Zulässigkeit. 

 

 

TOP 
3.2 
 

Neubesetzung der Ausschüsse - Tischvorlage  StVV - V  30/2024 - 1 

Beschluss: 
 

1. Die Stadtverordnetenversammlung beschließt nach Durchführung des Losverfahrens 
für jeden einzelnen Ausschuss mit sofortiger Wirkung die Sitzverteilung der 
Ausschüsse wie folgt: 

 
Ausschuss für Verfassung, Geschäftsordnung, Petitionsangelegenheiten und 
Bürgerbeteiligung 
SPD-Fraktion 4 Sitze 
CDU-Fraktion 3 Sitze 
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen + P 1 Sitz 
BD-Fraktion 1 Sitz 
Fraktion DIE LINKE 1 Sitz 
FDP-Fraktion 1 Sitz 
AfD-Gruppe 1 Sitz 

 
Finanz- und Wirtschaftsausschuss 
SPD-Fraktion 4 Sitze 
CDU-Fraktion 3 Sitze 
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen + P 2 Sitze 
BD-Fraktion 1 Sitz 
Fraktion DIE LINKE 1 Sitz 
FDP-Fraktion 1 Sitz 
AfD-Gruppe 1 Sitz 

 
Personal- und Organisationsausschuss 
SPD-Fraktion 4 Sitze 
CDU-Fraktion 3 Sitze 
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen + P 1 Sitz 
BD-Fraktion 1 Sitz 
Fraktion DIE LINKE 1 Sitz 
FDP-Fraktion 1 Sitz 
AfD-Gruppe 1 Sitz 

 
Ausschuss für Schule und Kultur 
SPD-Fraktion 4 Sitze 
CDU-Fraktion 3 Sitze 
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Fraktion Bündnis 90/Die Grünen + P 1 Sitz 
BD-Fraktion 1 Sitz 
Fraktion DIE LINKE 1 Sitz 
FDP-Fraktion 1 Sitz 
AfD-Gruppe 1 Sitz 

 
Bau- und Umweltausschuss 
SPD-Fraktion 4 Sitze 
CDU-Fraktion 3 Sitze 
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen + P 2 Sitze 
BD-Fraktion 1 Sitz 
Fraktion DIE LINKE 1 Sitz 
FDP-Fraktion 1 Sitz 
AfD-Gruppe 1 Sitz 

 
Ausschuss für Arbeit, Soziales, Seniorinnen und Senioren, Migrantinnen und 
Migranten und Menschen mit Behinderung 
SPD-Fraktion 4 Sitze 
CDU-Fraktion 3 Sitze 
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen + P 2 Sitze 
BD-Fraktion 1 Sitz 
Fraktion DIE LINKE 1 Sitz 
FDP-Fraktion 1 Sitz 
AfD-Gruppe 1 Sitz 

 
Gesundheitsausschuss 
SPD-Fraktion 4 Sitze 
CDU-Fraktion 3 Sitze 
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen + P 2 Sitze 
BD-Fraktion 1 Sitz 
Fraktion DIE LINKE 1 Sitz 
FDP-Fraktion 1 Sitz 
AfD-Gruppe 1 Sitz 

 
Ausschuss für öffentliche Sicherheit 
SPD-Fraktion 4 Sitze 
CDU-Fraktion 3 Sitze 
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen + P 2 Sitze 
BD-Fraktion 1 Sitz 
Fraktion DIE LINKE 1 Sitz 
FDP-Fraktion 1 Sitz 
AfD-Gruppe 1 Sitz 

 
Ausschuss für Jugend, Familie und Frauen 
SPD-Fraktion 4 Sitze 
CDU-Fraktion 3 Sitze 
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen + P 2 Sitze 
BD-Fraktion 1 Sitz 
Fraktion DIE LINKE 1 Sitz 
FDP-Fraktion 1 Sitz 
AfD-Gruppe 1 Sitz 

 
Ausschuss für Sport und Freizeit 
SPD-Fraktion 4 Sitze 
CDU-Fraktion 3 Sitze 
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen + P 2 Sitze 
BD-Fraktion 1 Sitz 
Fraktion DIE LINKE 1 Sitz 
FDP-Fraktion 1 Sitz 
AfD-Gruppe 1 Sitz 

 
Zusätzlich erhalten unabhängig vom Losverfahren die Einzelstadtverordneten in bis zu 
vier Ausschüssen ihrer Wahl einen Sitz mit beratender Stimme. 
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2. Die Stadtverordnetenversammlung beschließt mit sofortiger Wirkung die Besetzung 

der Ausschüsse wie folgt (Sprecher jeweils in Fettdruck): 
 
Ausschuss für Verfassung, Geschäftsordnung, Petitionsangelegenheiten und 
Bürgerbeteiligung 
SPD-Fraktion von Haaren, Dr. Hammann, Ruser,  

Viebrok 
CDU-Fraktion Dertwinkel, Kargoscha, von Twistern 
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen + P Schiller 
BD-Fraktion Timke 
Fraktion DIE LINKE Brand 
FDP-Fraktion Miholic 
AfD-Gruppe Jürgewitz 
Beratende Einzelstadtverordnete Ax, Baltrusch, Knorr, Lichtenfeld, Schuster 

 
Finanz- und Wirtschaftsausschuss 
SPD-Fraktion Allers, Böttger-Türk, Caloglu, Hoffmann 
CDU-Fraktion Milch, Raschen, Ventzke 
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen + P Kaminiarz, Schott 
BD-Fraktion Tiedemann 
Fraktion DIE LINKE Secci 
FDP-Fraktion Prof. Dr. Hilz 
AfD-Gruppe Koch 
Beratende Einzelstadtverordnete Lichtenfeld 

 
Personal- und Organisationsausschuss* 
SPD-Fraktion Dr. Hammann, Kirschstein-Klingner,  

Ruser, Viebrok 
CDU-Fraktion Hilck, Kargoscha, von Twistern 
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen + P Coordes 
BD-Fraktion Tiedemann 
Fraktion DIE LINKE Kocaaga 
FDP-Fraktion Freemann 
AfD-Gruppe Jürgewitz 

*gleichzeitig BIT Betriebsausschuss 
 
Ausschuss für Schule und Kultur 
SPD-Fraktion Batz, Böttger-Türk, Czak (Schule), Ruser 

(Kultur) 
CDU-Fraktion Kargoscha, Ventzke, von Twistern 
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen + P Zeeb 
BD-Fraktion Brinkmann 
Fraktion DIE LINKE Kocaaga 
FDP-Fraktion Prof. Dr. Hilz 
AfD-Gruppe Jürgewitz 
Beratende Einzelstadtverordnete Schäfer, Schuster 

 
Bau- und Umweltausschuss 
SPD-Fraktion Allers, Dr. Hammann, Kirschstein-Klingner, 

Ofcarek 
CDU-Fraktion Milch, Önal, Raschen 
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen + P Kaminiarz, Schott 
BD-Fraktion Stark 
Fraktion DIE LINKE Secci 
FDP-Fraktion Miholic 
AfD-Gruppe Koch 
Beratende Einzelstadtverordnete Knorr, Schäfer 

 
Ausschuss für Arbeit, Soziales, Seniorinnen und Senioren, Migrantinnen und 
Migranten und Menschen mit Behinderung 
SPD-Fraktion Batz, Caloglu, Ruser, Wittig 
CDU-Fraktion Hilck, Köhler-Treschok, Önal 
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Fraktion Bündnis 90/Die Grünen + P Coordes, Baumann-Duderstaedt 
BD-Fraktion Schumacher 
Fraktion DIE LINKE Secci 
FDP-Fraktion Freemann 
AfD-Gruppe Koch 
Beratende Einzelstadtverordnete Ax, Baltrusch, Schäfer, Schuster 

 
Gesundheitsausschuss 
SPD-Fraktion Batz, Caloglu, Hoffmann, Wittig 
CDU-Fraktion Dertwinkel, Raschen, Steinbach 
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen + P Baumann-Duderstaedt, Coordes 
BD-Fraktion Stark 
Fraktion DIE LINKE Brand 
FDP-Fraktion Freemann 
AfD-Gruppe Koch 

 
Ausschuss für öffentliche Sicherheit* 
SPD-Fraktion Batz, Hoffmann, Kirschstein-Klingner,  

Ofcarek 
CDU-Fraktion Köhler-Treschok, Milch, Steinbach 
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen + P Schott, Kaminiarz 
BD-Fraktion Timke 
Fraktion DIE LINKE Secci 
FDP-Fraktion Freemann 
AfD-Gruppe Jürgewitz 

* gleichzeitig Betriebsausschuss „Rettungsdienst Bremerhaven“ 
 
Ausschuss für Jugend, Familie und Frauen* 
SPD-Fraktion Czak, Ofcarek, Viebrok, Wittig 
CDU-Fraktion Hilck, Köhler-Treschok, Ventzke 
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen + P Schiller, Zeeb 
BD-Fraktion Brinkmann 
Fraktion DIE LINKE Brand 
FDP-Fraktion Prof. Dr. Hilz 
AfD-Gruppe Koch 
Beratende Einzelstadtverordnete Ax, Baltrusch 

* gleichzeitig Betriebsausschuss Helene-Kaisen-Haus 
 
Ausschuss für Sport und Freizeit 
SPD-Fraktion Böttger-Türk, von Haaren, Ofcarek,  

Viebrok 
CDU-Fraktion Dertwinkel, Önal, Steinbach 
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen + P Schott, Coordes 
BD-Fraktion Tiedemann 
Fraktion DIE LINKE Brand 
FDP-Fraktion Miholic 
AfD-Gruppe Jürgewitz 
Beratende Einzelstadtverordnete Ax, Baltrusch, Lichtenfeld, Schäfer,  

Schuster 
 

 
 

 

TOP 
3.3 
 

Ortsgesetz zur Änderung der Beitragsordnung für die 
Kindertageseinrichtungen und die Kindertagespflege in 
der Stadtgemeinde Bremerhaven (Beitragsordnung) 
  

StVV - V  26/2024 
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Beschluss: 
Der als Anlage 1 beigefügte Entwurf der Änderung der Beitragsordnung für die 

Kindertageseinrichtungen und die Kindertagespflege in der Stadtgemeinde Bremerhaven 

(Beitragsordnung) wird als Ortsgesetz beschlossen. 

 

 

TOP 
3.4 
 

Klimaschutzstrategie 2038 | Aussetzung des  
Zertifizierungsverfahrens European Energy Award (EEA)  

StVV - V  14/2024 

Beschluss: 
Die Stadtverordnetenversammlung nimmt vom Beschluss des Magistrats (VI/34/2023) 
zur Aussetzung der Teilnahme Bremerhavens am EEA Kenntnis. 
 

 

TOP 
3.5 
 

Entlastung des Magistrats aus der Haushaltsrechnung 
2021  

StVV - V  15/2024 

Beschluss: 
Die Stadtverordnetenversammlung entlastet den Magistrat gemäß § 70 VerfBrhv aus 
der Haushaltsrechnung 2021. 
 

 

TOP 
3.6 
 

Gesamtbericht der Antikorruptionsbeauftragten für das 
Jahr 2023  

StVV - V  19/2024 

Beschluss: 
Die Stadtverordnetenversammlung nimmt den anliegenden Gesamtbericht der 
Antikorruptionsbeauftragten über die Tätigkeiten und Vorkommnisse des Jahres 2023 
zur Kenntnis 
 

 

TOP 
3.7 
 

Stellenhebungen im Bereich der Polizei mit Wirkung 
zum 01.07.2024  

StVV - V  23/2024 

Beschluss: 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die nachfolgenden Stellenhebungen im 
Polizeivollzugsdienst zum 01.07.2024: 
 

 3 Stellenhebungen von Besoldungsgruppe A 9 BremBesO nach 
Besoldungsgruppe A 10 BremBesO, 

 10 Stellenhebungen von Besoldungsgruppe A 10 BremBesO nach 
Besoldungsgruppe A 11 BremBesO, 

 7 Stellenhebungen von Besoldungsgruppe A 11 BremBesO nach 
Besoldungsgruppe A 12 BremBesO. 

 

 

TOP 
3.8 
 

Benennung weiterer sowie nachgemeldeter Mitglieder 
des Migrationsrates (MiRa) für die Legislaturperiode 
2023-2027  

StVV - V  24/2024 
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Beschluss: 
Die Stadtverordnetenversammlung benennt die in der Anlage 1 aufgeführten 
Personen, die durch die jeweiligen Akteure nachgemeldet wurden sowie die gem. § 4 
Abs. 2 der Satzung des Migrationsrates zusätzlich Gewählten als (weitere) Mitglieder 
für den Migrationsrat für die Dauer der aktuellen Legislaturperiode. 
 

 

TOP 
3.9 
 

Bericht über die Annahme und Verwendung von 
Beträgen aus Sponsoring, Werbung, Spenden und 
mäzenatischen Schenkungen zur Finanzierung 
öffentlicher Aufgaben der Stadt Bremerhaven für das 
Jahr 2023  

StVV - V  22/2024 

Beschluss: 
Die Stadtverordnetenversammlung nimmt den Bericht über die Annahme und 
Verwendung von Beträgen aus Sponsoring, Werbung, Spenden und mäzenatischen 
Schenkungen zur Finanzierung öffentlicher Aufgaben der Stadt Bremerhaven für das 
Jahr 2023 mit dem Aktenvermerk des Rechts- und Versicherungsamtes vom 
26.07.2019 zur Kenntnis. 
 

 

TOP 
3.10 
 

Aufhebung der Festlegung des Stadtumbaugebiets 
Grünhöfe  

StVV - V  25/2024 

Beschluss: 
„Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die Aufhebung der Festlegung des 
Stadtumbaugebiets Grünhöfe“. 
 

 

TOP 
3.11 
 

Sitzungstermine 2025  StVV - V  31/2024 

Beschluss: 
Die Stadtverordnetenversammlung stimmt der vorgelegten Terminplanung für das 
Jahr 2025 zu. 
 

 

TOP 
3.12 
 

Wahl einer/eines Beisitzerin/Beisitzers im Vorstand der 
Stadtverordnetenversammlung  

StVV - V  32/2024 

Beschluss: 
Die Stadtverordnetenversammlung wählt in geheimer Wahl die Stadtverordneten 
Sandra Brinkmann, Alfred Dietrich Schumacher, Rüdiger Stark, Julia Tiedemann und 
Jan Timke nicht auf Stelle 3 des Vorstands. 
 

 

TOP 
3.13 
 

Nachwahl des Jugendhilfeausschusses/Wahl der 
Stadtverordneten und/oder von ihr gewählter Frauen 
und Männer, die in der Jugendhilfe erfahren sind 
  

StVV - V  21/2024 - 1 
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Beschluss: 
Die Stadtverordnetenversammlung wählt auf Vorschlag der Fraktion Bündnis 90/Die 
Grünen + P in geheimer Wahl Lisa Kehrer und als Vetreterin Elena Schiller in den 
Jugendhilfeausschuss. 
Die Stadtverordnetenversammlung wählt auf Vorschlag der Fraktion Bündnis 
Deutschland in geheimer Wahl Sandra Brinkmann in den Jugendhilfeausschuss. 
 

 

TOP 
4 
 

Anträge   

 

 

TOP 
4.1 
 

Klimaschutz Bremerhaven - Verkehrsberuhigung der 
„Alten Bürger“ (Bürgermeister-Smidt-Straße) (SPD, 
CDU, FDP)  

StVV - AT 12/2023 

Beschluss: 
Der Antrag wird vertagt. 

 

TOP 
4.1.1 
 

Änderungsantrag der Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen 
zu AT 12/2023 Klimaschutz Bremerhaven - 
Verkehrsberuhigung der „Alten Bürger“ (Bürgermeister-
Smidt-Straße) (SPD, CDU, FDP)  

StVV - Ä-AT 5/2023 

Beschluss: 
Der Änderungsantrag wird vertagt. 

 

TOP 
4.2 
 

Instandsetzung Stadthalle (SPD, CDU, FDP)  StVV - AT 13/2023 

Beschluss: 
Der Antrag wird vertagt. 
 

 

TOP 
4.2.1 
 

Änderungsantrag der Fraktionen SPD, CDU und FDP zu 
AT 13/2023 - Instandsetzung Stadthalle (SPD, CDU, FDP) 
- Tischvorlage  

StVV - Ä-AT 6/2024 

Beschluss: 
Der Änderungsantrag wird vertagt.  

 

 

TOP 
4.3 
 

Kommunale Wärmeplanung (SPD, CDU, FDP)  StVV - AT 14/2023 

Beschluss: 
Der Antrag wird vertagt.  

 

TOP 
4.3.1 
 

Änderungsantrag der Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen 
zu AT 14/2023 Kommunale Wärmeplanung (SPD, CDU, 
FDP)  

StVV - Ä-AT 6/2023 

Beschluss: 
Der Änderungsantrag wird vertagt.  
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TOP 
4.3.2 
 

Änderungsantrag der Fraktionen SPD, CDU und FDP zu 
AT 14/2023 - Kommunale Wärmeplanung (SPD, CDU, 
FDP) - Tischvorlage  

StVV - Ä-AT 5/2024 

Beschluss: 
Der Änderungsantrag wird vertagt.  

 

 

TOP 
4.4 
 

Sicherheits- und Sauberkeitsoffensive (SPD, CDU, FDP)  StVV - AT 15/2023 

Beschluss: 
Der Antrag wird vertagt.  

 

TOP 
4.4.1 
 

Änderungsantrag der Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen 
zu AT 15/2023 Sicherheits- und Sauberkeitsoffensive 
(SPD, CDU, FDP)  

StVV - Ä-AT 3/2023 

Beschluss: 
Der Änderungsantrag wird vertagt.  

 

 

TOP 
4.5 
 

Gute Schulgebäude für eine moderne Bildung (SPD, 
CDU, FDP)  

StVV - AT 16/2023 

Beschluss: 
Der Antrag wird vertagt. 

 

TOP 
4.6 
 

Pilotprojekt Naturkindergarten Jahnstraße (SPD, CDU, 
FDP)  

StVV - AT 19/2023 

Beschluss: 
Der Antrag wird vertagt.  

 

TOP 
4.6.1 
 

Änderungsantrag der Fraktion Bündnis 90 / DIE 
GRÜNEN zu Antrag StVV AT 19/2023 - Pilotprojekt 
Naturkindergarten Jahnstraße  

StVV - Ä-AT 3/2024 

Beschluss: 
Der Änderungsantrag wird vertagt. 

 

 

TOP 
4.7 
 

Neubau eines Jugendgästehauses (SPD, CDU, FDP)  StVV - AT 21/2023 

Beschluss: 
Der Antrag wird vertagt.  

 

TOP 
4.8 
 

Neue Wege bei der Bürger:innenbeteiligung gehen – 
einen gelosten Bürgerrat zum Thema Biotonne 
einrichten (SPD, CDU, FDP)  

StVV - AT 22/2023 
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Beschluss: 
Der Antrag wird vertagt.  
 

 

TOP 
4.9 
 

ZURÜCKGEZOGEN - Neue Parks in der Innenstadt – 
Mehr Stadtgrün zur Erholung (SPD, CDU, FDP)  

StVV - AT 25/2023 

Beschluss: 
Der Antrag wurde von den Antragsstellern zurückgezogen.  
 

 

TOP 
4.9.1 
 

Änderungsantrag der Fraktion Bündnis 90 / DIE 
GRÜNEN zu Antrag StVV AT 25/2023 - Neue Parks in der 
Innenstadt – Mehr Stadtgrün zur Erholung  

StVV - Ä-AT 4/2024 

Beschluss: 
Der Änderungsantrag wird vertagt.  

 

 

TOP 
4.10 
 

ZURÜCKGEZOGEN - Nachhaltige Energie für 
Bremerhaven (SPD, CDU, FDP)  

StVV - AT 26/2023 

Beschluss: 
Der Antrag wurde von den Antragsstellern zurückgezogen.  

 

 

TOP 
4.11 
 

ZURÜCKGEZOGEN - Wiederherstellung der 
Wasserführung entlang des ursprünglichen Verlaufs der 
Aue in Lehe (SPD, CDU, FDP)  

StVV - AT 30/2023 

Beschluss: 
Der Antrag wurde von den Antragsstellern zurückgezogen.  

 

 

TOP 
4.12 
 

ZURÜCKGEZOGEN - Autonome CO2-freie 
Fähranbindung Werftquartier - Innovationsvorhaben H-
AuTAq - Autonom fahrendes Wassertaxi mit 
Elektro/Brennstoffzellenantrieb für die abgasfreie und 
geräuscharme Personenbeförderung (SPD, CDU, FDP)  

StVV - AT 31/2023 

Beschluss: 
Der Antrag wurde von den Antragsstellern zurückgezogen.  

 

 

TOP 
4.13 
 

Informationssuche im Sitzungsdienst auf 
Bremerhaven.de vereinfachen (Einzelstadtverordnete 
Marnie Knorr)  

StVV - AT 32/2023 

Beschluss: 
Der Antrag wird vertagt.  
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TOP 
4.14 
 

Aufwertung des Reinkenheider Forsts (GRÜNE)  StVV - AT 33/2023 

Beschluss: 
Der Antrag wird vertagt. 
 

 

TOP 
4.15 
 

Bremerhaven tritt der Initiative „Lebenswerte Städte 
durch angepasste Geschwindigkeiten“ bei (GRÜNE)  

StVV - AT 34/2023 

Beschluss: 
Der Antrag wird vertagt.  

 

TOP 
4.16 
 

Freiflächen für Photovoltaikpark (DIE LINKE)  StVV - AT 35/2023 

Beschluss: 
Der Antrag wird vertagt. 
 

 

TOP 
4.17 
 

Pieksen rettet Leben – Stadtverordnete gehen mit gutem 
Beispiel voran (BD)  

StVV - AT 36/2023 

Beschluss: 
Der Antrag wird vertagt.  

 

TOP 
4.18 
 

Zebrastreifen vor der Krippe in der Eisenbahnstraße 
(BD)  

StVV - AT 37/2023 

Beschluss: 
Der Antrag wird vertagt.  
 

 

TOP 
4.19 
 

Impuls für die Bremerhavener Innenstadt: Wochenmarkt 
Fair und Regional in der Innenstadt (Bündnis 90/ Die 
Grünen)  

StVV - AT 2/2024 

Beschluss: 
Der Antrag wird vertagt.  

 

TOP 
4.20 
 

Theodor-Heuss-Platz zu Klimaplatz umbauen (Fraktion 
DIE LINKE)  

StVV - AT 3/2024 

Beschluss: 
Der Antrag wird vertagt.  
 

 

TOP 
4.21 

Debatte zur Dringlichkeit zulassen (Veränderung § 12 Go 
STVV Abs. 3) (Bündnis 90/Die Grünen)  

StVV - AT 4/2024 
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 Beschluss: 
Der Antrag wird vertagt.  

 

TOP 
4.22 
 

Maßnahmen gegen den Klimawandel: Aufbau eines 
Treibhausgas-Emissionskatasters für die Stadt 
Bremerhaven (Bündnis 90/Die Grünen)  

StVV - AT 5/2024 

Beschluss: 
Der Antrag wird vertagt.  

 

TOP 
4.23 
 

Bremerhaven braucht eine neue Stadthalle (Bündnis 
90/DIE GRÜNEN, Beitritt DIE LINKE)  

StVV - AT 6/2024 

Beschluss: 
Der Antrag wird vertagt.  

 

TOP 
5 
 

Anfragen   

Beschluss: 
Die Stadtverordnetenversammlung nimmt die folgenden Anfragen zur Kenntnis: 
 

 

TOP 
5.1 
 

Grundwasserproblematik in Wulsdorf (BD-Fraktion) - 
Neufassung  

StVV - AF 2/2024 

 

 

TOP 
5.2 
 

Magistrat verhindert mit unzutreffender Begründung die 
Verringerung der Müllberge aus Einwegverpackungen 
Antwort des Magistrats zur Anfrage AF-27/2023 des 
Stadtverordneten Claudius Kaminiarz, Bündnis 90/DIE 
GRÜNEN vom 12.10.2023 (Bündnis 90/Die Grünen)  

StVV - AF 3/2024 

 

 

TOP 
5.3 
 

Zukunftskonzept Seniorenpolitik - Gesundheitliche 
Prävention in den Sozialräumen (Bündnis 90/Die 
Grünen)  

StVV - AF 4/2024 
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TOP 
5.4 
 

Öffentliche Ladestationen für Elektro-LKWs in 
Bremerhaven (Bündnis 90/Die Grünen)  

StVV - AF 5/2024 

 

 

TOP 
5.5 
 

Zukunftskonzept für Seniorenpolitik - Bereitstellung von 
qualifizierter und vernetzter Seniorenberatung (Bündnis 
90/Die Grünen)  

StVV - AF 6/2024 

 

 

TOP 
5.6 
 

Auswirkungen der Insolvenz des A & A 
Bauunternehmens (BD-Fraktion)  

StVV - AF 7/2024 

 

 

TOP 
5.7 
 

Praxisintegrierte Ausbildung für Erzieher:innen – PiA 
(Bündnis 90/DIE GRÜNEN)  

StVV - AF 8/2024 

 

 

TOP 
5.8 
 

Bundeswehr und Zivilschutz in den Schulen 
Bremerhavens (AfD-Gruppe)  

StVV - AF 9/2024 

 

 

TOP 
5.9 
 

Bewerbungssituation an Bremerhavener Schulen (BD-
Fraktion)  

StVV - AF 10/2024 

 

 

TOP 
5.10 
 

Einnahmen und Ausgaben aus der Tourismusabgabe 
City-Tax Bremerhaven (CDU-Fraktion)  

StVV - AF 11/2024 

 

 

TOP 
5.11 
 

Jährlicher Sachstandsbericht über das Ärztemonitoring 
und kommunalpolitische Handlungsweisen für 
Bremerhaven (CDU-Fraktion)  

StVV - AF 12/2024 

 

 

TOP 
6 
 

Mitteilungen   

Beschluss: 
Die Stadtverordnetenversammlung nimmt die folgenden Mitteilungen zur Kenntnis: 

 

TOP 
6.1 
 

Förderung der Nutzung von Mehrweg-Verpackungen 
und Einführung einer Steuer auf Einweg-Verpackungen 
(GRÜNE)  

MIT-AF 27/2023 
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TOP 
6.2 
 

Digitalisierung der Stadtverwaltung (GRÜNE)  MIT-AF 30/2023 

 

 

TOP 
6.3 
 

Schutz der Stadt Bremerhaven vor Hochwasser durch 
schnellstmöglichen Bau eines neuen Geeste-
Sperrwerkes (GRÜNE)  

MIT-AF 31/2023 

 

 

TOP 
6.4 
 

Angebote und Bewirtungskosten der städtischen 
Familienzentren Bremerhavens (CDU)  

MIT-AF 35/2023 

 

 

TOP 
6.5 
 

Beseitigung von Barrieren für eine inklusive 
Stadtentwicklung (FDP) - Tischvorlage  

MIT-AF 36/2023 

 

 

TOP 
6.6 
 

Alarmierende Hürden für Ärzteniederlassung in 
Bremerhaven: Magistrat gefordert (FDP) - Tischvorlage  

MIT-AF 37/2023 

 

 

TOP 
6.7 
 

Zukunftskonzept für Seniorenpolitik - Bereitstellung von 
qualifizierter und vernetzter Seniorenberatung (Bündnis 
90/Die Grünen) - Tischvorlage  

MIT-AF 6/2024 

 

 

TOP 
6.8 
 

Auswirkungen der Insolvenz des A & A 
Bauunternehmens (BD-Fraktion) - Tischvorlage  

MIT-AF 7/2024 

 

 

TOP 
6.9 
 

Praxisintegrierte Ausbildung für Erzieher:innen – PiA 
(Bündnis 90/DIE GRÜNEN) - Tischvorlage  

MIT-AF 8/2024 
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TOP 
6.10 
 

Bundeswehr und Zivilschutz in den Schulen 
Bremerhavens (AfD-Gruppe) - Tischvorlage  

MIT-AF 9/2024 

 

 
 
 
 

         T. von Haaren 
Stadtverordnetenvorsteher 

 M. Jährling 
Schriftführung 

 


